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Allgemeine Informationen
Modulkürzel oder
Nummer

VCM.03

Eindeutige Bezeichnung LeanAgileOp-01-BA-M
Modulverantwortlich(e) Prof. Dr. Weber, Marc-André (marc-andre.weber@haw-

kiel.de)
Prof. Dr. Lorenzen, Klaus Dieter (klaus.lorenzen@haw-
kiel.de)
Prof. Dr. Franke, Peter (peter.franke@haw-kiel.de)

Lehrperson(en) Prof. Dr. Weber, Marc-André (marc-andre.weber@haw-
kiel.de)

Wird angeboten zum Wintersemester 2025/26
Moduldauer 1 Fachsemester
Angebotsfrequenz Regelmäßig
Angebotsturnus In der Regel jedes Semester
Lehrsprache Deutsch
Empfohlen für
internationale
Studierende

Ja

Ist als Wahlmodul auch
für andere Studiengänge
freigegeben (ggf.
Interdisziplinäres
Modulangebot - IDL)

Nein

Studiengänge und Art des Moduls (gemäß Prüfungsordnung)
Studiengang: B.A. - BWL - Betriebswirtschaftslehre (letzte Aufnahme SoSe 2024)
Modulart: Wahlmodul
Fachsemester: 4, 5, 7
Studiengang: B.A. - BWL BA - Betriebswirtschaftslehre
Schwerpunkt: Vertiefende BWL
Modulart: Verpfl. Wahlmodul, PVO §3
Fachsemester: 5
Studiengang: B.A. - BWL BA - Betriebswirtschaftslehre
Schwerpunkt: Value Chain Management
Modulart: Verpfl. Wahlmodul, PVO §3
Fachsemester: 5
Studiengang: B.A. - BWL Online - Betriebswirtschaftslehre Online
Modulart: Wahlmodul
Fachsemester: 5
Studiengang: B.A. - BWL Online TZ - Betriebswirtschaftslehre Online Teilzeit
Modulart: Wahlmodul
Fachsemester: 10, 9
Studiengang: B.Sc. - WINF - Wirtschaftsinformatik (6 Sem.)
Modulart: Wahlmodul
Fachsemester: 5
Studiengang: B.Sc. - WINF 7 Sem. - Wirtschaftsinformatik (7 Sem.)
Modulart: Wahlmodul
Fachsemester: 5, 7
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Kompetenzen / Lernergebnisse
Kompetenzbereiche: Wissen und Verstehen; Einsatz, Anwendung und Erzeugung von
Wissen; Kommunikation und Kooperation; Wissenschaftliches
Selbstverständnis/Professionalität.
Die Studierenden
- verstehen, welche betriebswirtschaftlichen Aufgaben im Kontext der
Veranstaltungsinhalte zuzuordnen sind,
- verstehen die Zusammenhänge zwischen den unterschiedlichen strategischen,
taktischen und operativen Teilaufgaben, welche sich aus den übergeordneten Aufgaben
im Kontext der Veranstaltungsinhalte ergeben,
- haben gelernt, Entscheidungen zu treffen unter Berücksichtigung des inhaltlichen
Verständnisses der Lehrinhalte,
- können skizzieren, wie mittels wissenschaftlich fundierter Entscheidungen zu
Verbesserungen im Kontext der Veranstaltungsinhalte beigetragen werden kann.
Die Studierenden
- können an Aufgaben, die sich aus inhaltlichen Aufgabenstellungen des Kontextes der
Veranstaltung ergeben, mithilfe von geeigneten und wissenschaftlich begründeten
Methoden arbeiten,
- haben gelernt mit Aufgaben umzugehen, bei denen unvollständige Basisinformationen
vorliegen. Sie können mit Annahmen und Schätzungen umgehen, um zu
Lösungsvorschlägen zu gelangen,
- beurteilen, welche Methoden aus einer Menge gegebener Methoden für die Bearbeitung
spezifischer Aufgaben am besten geeignet sind und diese Auswahl begründen.
Die Studierenden
- können ihre Arbeitsergebnisse hochschulöffentlich und vor Laien vorstellen und
verteidigen,
- können innerhalb einer Fachdiskussion theoretisch und methodisch fundierte
Argumentationen aufbauen.
Die Studierenden
- können selbstständig offene Aufgabenstellungen bearbeiten,
- haben die Fähigkeit, sich zu unterschiedlichen Inhalten selbständig vertiefendes Wissen
anzueignen.

Angaben zum Inhalt
Lehrinhalte Das Modul behandelt strategische, taktische und operative

Aufgabenstellungen aus dem Kontext des betriebswirtschaftlichen
Produktionsmanagements als Teilgebiet des Operations Management.
Hierbei wird ein Fokus gelegt auf Lean und Qualitätsmanagement sowie
damit verbundene Methoden. Abgerundet wird die Veranstaltung durch
Ergänzungen aus dem Kontext der Arbeitswissenschaft.

Das Ziel ist, durch diese Kombination quantitativer und qualitativer Ansätze
den Studierenden die Aufgabenschwerpunkte und Lösungsansätze der
innerbetrieblichen Leistungserstellung näher zu bringen und hierfür
geeignete Methodiken zu deren Aufgabenbewältigung zu vermitteln.

Insbesondere werden folgende Inhalte betrachtet:
- Grundlagen des Lean und Qualitätsmanagements
- Werkzeuge und Methoden des Lean und Qualitätsmanagements (u.a.
TPM, SMED, 5S, FMEA)
- Gestaltung ganzheitlicher Produktionssysteme
- Six Sigma
- EFQM
- Normen, Akkreditierung, Zertifizierung und Audits
- Möglichkeiten zur Nutzung der Digitalisierung (Industrie 4.0) für das Lean
und Qualitätsmanagement
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Lehrformen der Lehrveranstaltungen
Lehrform SWS
Lehrvortrag + Übung 4

Arbeitsaufwand
Anzahl der SWS 4 SWS
Leistungspunkte 5,00 Leistungspunkte
Präsenzzeit 48 Stunden
Selbststudium 102 Stunden

Modulprüfungsleistung
Voraussetzung für die
Teilnahme an der Prüfung
gemäß PO

Keine

VCM.03 - Klausur Prüfungsform: Klausur
Dauer: 120 Minuten
Gewichtung: 100%
wird angerechnet gem. § 11 Absatz 2 PVO: Nein
Benotet: Ja

Sonstiges
Empfohlene
Voraussetzungen

Es wird empfohlen, die (Bachelor-)Veranstaltung Supply
Chain und Operations Management erfolgreich absolviert
zu haben.

Sonstiges Im Kontext der Veranstaltung ist der Einsatz von
Computern geplant und es werden beispielhafte
Anwendungen von ausgewählten Software-Lösungen
gezeigt, mit denen sich spezifische Aufgabenstellungen
aus dem Kontext der Veranstaltung lösen lassen.
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